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Stages of Concern

Implementation von low-cost Experimenten auf Basis des CBAM

Levels of Use Innovation Configuration
• Lehrkräfte haben während dem Implementationsprozess 

unterschiedliche Überlegungen und Bedenken.

• Die Überlegungen und Bedenken entwickeln sich im Laufe 
der Vorbereitung und Nutzung der Innovation weiter.

• Sie werden in Stages of Concern (d.h. Stadien von 
Überlegungen & Bedenken) klassifiziert:

  

• Lehrkräfte entwickeln mit der Zeit eine Expertise für die 
Innovation.

• Innovationsbezogenes Handeln verändert sich mit 
steigender Expertise.

• Klassifizierung in Levels of Use (d.h. Nutzungsstufen):

 

• Praxis zeigt, dass unterschiedliche Lehrkräfte die gleiche 
Innovation unterschiedlich nutzen.

→Unterschiedliche Innovation Configurations.

• Klassifizierung in Komponenten und Variationen.
(Bspw. Sozialform mit Variationen: Einzel,- Zweier- und 
Gruppenarbeit und Frontalunterricht).

• Identifizierung im Laufe des Forschungsprozesses.

• Darstellung in Innovation Configuration Map:
Stage Typische Überlegungen & Bedenken

0Unrelated Andere Überlegungen.

1 Informational Wie funktioniert die Innovation? 

2 Personal
Welche Auswirkungen hat die Nutzung der 
Innovation auf meine Rolle als Lehrkraft? 

3 Management
Wie setze ich die Innovation in meinem 
Unterricht um?

4 Consequence
Wie beeinflusst die Innovation meine 
SchülerInnen?

5 Collaboration
Wie kann ich die Innovation mit meinen 
KollegInnen gemeinsam nutzen?

6 Refocusing Gibt es Ansätze, die besser funktionieren?

• Die Nutzungsstufen sind trennscharf

→ Für jede Lehrkraft genau ein aktuelles Level of Use.

Level of Use Innovationsbezogene Handlungsmuster

0 Non Use Keine Nutzung und kein Wissen.

I Orientation Informationen sammeln und bewerten.

IIa Preparation Ersten Einsatz vorbereiten.

IIb Rejection* Nutzung von Alternativen ohne Test.

III Mechanical 
Us

Erste Nutzung, unzusammenhängender 
Einsatz, kurzfristige Planung.

IVa Routine Nutzung stabilisiert, kaum Änderung. 

IVb Refinement Anpassungen z. Verbesserung der Effekte.

V Integration Fokus auf Kooperation mit KollegInnen.

VI Renewal Modifikationen und Alternativen 
überdenken und testen.

VII Replacement* Ersetzen durch Alternative.

Beispielkomponente 1: Sozialform beim Experimentieren

a b c d

Zweier-
gruppen

Klein-
gruppen Einzelarbeit Demo-

experiment

Beispielkomponente 2: Gestaltung der Instruktionen

a b c d

…

Stages of Concern Fragebogen [5]: 

• 7 Items je Stage (insgesamt 35 Items).

• 7-Stufige Likertskala.

• Eigene Übersetzung unter Berücksichtigung von [8].

• Konkretisierung des Begriffs Innovation in den Items zu 
O3Q-Experiment.

  

Leitfadengestütztes verzweigtes Interview [6]:

• Zeitoptimierte Erhebung durch Verzweigung.

• Auswahl des Pfads nach vordefinierten Kriterien auf Basis 
der Definitionen der Levels of Use.

• Fragen zur Validierung nach jeder Abzweigung.

 

Experteninterview
n=3 Lehrkräften, die als Multiplikatoren fungieren.
• Identifikation der Komponenten, anschließend 

Validierung durch Innovationsentwickler.

• Identifikation prototypischer Variationen, anschließend 
deduktive Ausdifferenzierung aus folgenden Interviews.
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Identifizierte Komponenten: 

1. Experimente und Ausrichtung
• Umgesetzte Experimente (z.B. Michelson-Interferometer).
• Qualitative/quantitative Ausrichtung.

2. Soziale Organisationsform
• Gruppengröße, SchülerInnen/Demoexperiment.

3. Kontext
• Regelunterricht oder Projekt (z.B. LK/GK, AG).
• Unterrichtsfach & Themenfeld (z.B. Physik/Informatik).

4. Instruktionen
• Methoden, Material & Medien.

Geplante Auswertungen

• Aktueller Implementationsstandes der O3Q-Experimente aus LoU und SoC.

• Beschreibung erfolgreicher Umsetzungsvarianten und ihrer Gelingensbedingungen.

• Identifikation von typischen Schwierigkeiten auf Basis von IC, LoU und SoC. 

• Gezielte Weiterentwicklung von Begleitmaterialien. 

• Ergänzung von Unterstützungsangeboten zu typischen Schwierigkeiten. 
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Überblick Das Concerns-Based Adoption Model
Ziele der Studie

• Aktuellen Stand der Implementation der  
low-cost Experimente zur Wellenoptik 
(o3q.de) [1,2] diagnostizieren.

• Unterstützungsbedarf identifizieren.

Theoretische Grundlage

• Concerns-Based Adoption Model (CBAM) [3-7]. 

Rahmenbedingungen

• Physik GK und LK nach Bildungsstandards.

• Umsetzbar als SchülerInnenexperimente.

Nils Haverkamp, Alexander Pusch, Stefan Heusler

Konstrukte zur Diagnose: 

Stages of Concern
Innovationsbezogene Überlegungen 
und Bedenken der Lehrkräfte [5].

Levels of Use
Expertise der Lehrkraft im Umgang 
mit der Innovation [6].

Innovation Configuration
Gestaltung des Einsatzes der 
Innovation im Unterricht [7]. 

Grundlegende Idee [3]:

• Implementation als Prozess statt 
Ereignis verstehen.

• Lehrkräfte durchlaufen individuellen  
innovationsbezogenen Entwicklungs-
prozess.

Implementationsunterstützung [4]:

• Diagnose des Implementations-
stands durch drei Konstrukte.

• Gezielte Unterstützung auf Basis der 
drei Konstrukte zur Diagnose.

Tab. 1: Die Stages of Concern [5] 

Tab. 2: Die Levels of Use [6] (*LoU IIb und VII wurden ergänzt) 

  
Abb. 2: Ausprägungen der Stages of Concern der bisherigen Stichprobe

(n = 6; Ziel: n ≈ 50)
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Mittlere Ausprägung der Stages of Concern

Tab. 3: Exemplarische Innovation Configuration Map [7]
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Verteilung der Levels of Use 

Abb. 3: Verteilung der Levels of Use der bisherigen Stichprobe 
(n = 6; Ziel: n ≈ 50)

Ausblick

Abb. 1: Grafische Darstellung des CBAM (eigene Abbildung basierend auf [4])

Kontakt:
Nils.Haverkamp@uni-muenster.de

Mehr zu den Experimenten:

www.O3Q.de

• Normalerweise Überlegungen und Bedenken mehrerer 
oder aller  Stufen gleichzeitig.

• Schwerpunkt der Überlegungen und Bedenken entwickelt 
sich während des Implementationsprozesses weiter.  

• In unserer Studie: Reihenfolge der Variationen als 
nominale Skala.

→ Nur Erhebung der Konfiguration ohne Wertung.
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